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zur Lebensleistung tausen-
der Frauen in München ge-
hörte nicht nur, dass sie 
als »Trümmerfrauen« nach
dem Krieg Schutt und
Dreck aus dem Weg ge-
räumt haben und damit,
beispielsweise, den Schutt-
berg in Schwabing aufge-
türmt haben und das Wirt-
schaftswunder mit aufge-
baut haben, sondern vor
allem auch, dass sie Kinder
großgezogen haben. 

Die Mütterrente
kommt jetzt… 

Die bisherige Rechtslage
sah aber für Mütter von
vor dem Jahr 1992 gebore-
nen Kindern nur die An-
rechnung eines einzigen
Kindererziehungsjahres bei
der Rentenberechnung vor,
während für 1992 oder
später geborene Kinder
drei Kindererziehungsjahre
gutgeschrieben werden.
Damit werden diejenigen
Mütter, die die heutigen
Steuerzahler auf die Welt
gebracht haben, benachtei-
ligt. 

Das ist ungerecht und
musste geändert werden.
Das habe ich Ihnen in den

letzten Wochen verspro-
chen. Aber nun steht fest: 

Ab dem kommenden Jahr
erhalten Mütter mit Kin-
dern, die vor 1992 geboren
sind, ein weiteres Jahr für
die Rente angerechnet. Das
heißt konkret, pro Monat
und Kind werden 28 Euro
mehr Rente ausgezahlt.
Wenn auch noch nicht
ganz, schließt sich damit
die bestehende Gerechtig-
keitslücke weiter. Natürlich
wird das Geld kosten, aber
dies ist für mich eine Frage
der Achtung und des Res-
pekts gegenüber allen
Müttern und ihrer Erzie-
hungsleistung. Gerade
jetzt, zu Weihnachten,
wenn wir die Geburt Jesu
feiern, ist dies eine gute
Nachricht.

So wünsche ich Ihnen frohe
Festtage im Kreise der Fa-
milie mit allen guten Hoff-
nungen für eine glückliches
und gesundes neues Jahr.

PS. Über Ihre Meinung wür-
de ich mich freuen!


